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Deutſches Reich
Wie bereits vor kurzem gemeldet wurde und jetzt auch aus

Berlin beſtätigt wird iſt der Reichskommiſſar Major v Wiſſ
mann ſchwer nervös erkrankt Dagegen berichtet man über
London Wiſſmann ſei nach dem Kilimandſcharogebiete abgereiſt

Nach weiteren Nachrichten hat TippuTipp wegen der
ungünſtigen Jahreszeit alles Elfenbein in Unyanyembe zurück
gelaſſen da er wegen der Erntezeit nicht eine genügende Anzahl
Träger erhalten konnte Seine Ankunft in Sanſibar wird täg
lich erwartet Emin hat fortwährende Scharmützel mit den
Arabern am Südende des ViktoriaSees zu beſtehen gehabt und
dabei viele Araber getödtet Die Störung des Handels dauert
fort Die Einfuhr und die Ausfuhr zwiſchen Sanſibar und
dem Feſtlande haben zeitweilig gänzlich aufgehört Die
Kaufleute behaupten daß die Deutſchen viele im Tarif nicht er
wähnte Artikel als einheimiſche abſchätzen

ss Aus Breslau ſchreibt man uns Mit dem Jnſtitut der
Stagatspfarrer von welchem man ſich zu Anfang des Kultur
kampfs eine faſt himmelftürmeriſche Einwirkung verſprochen hatte
muß die kgl Staatsregierung fortgeſetzt die bitterſten Erfahrungen
machen Bekanntlich hatte unter dieſen gegen die legitime Kirchen
gewaält frondirenden Geiſtlichen der Staatspfarrer Lizak ſich ganz
beſonders durch den Uebereifer hervorgethan mit dem er ſich gegen
Papſt und Biſchof auflehnte Später als der Kulturkampf in die
Rumpelkammer der richtenden Geſchichte gewandert war hatte
dieſer geiſtliche Herr an den Folgen ſeiner Aufſäſſigkeit ſchwer zu
leiden gehabt bis er ſchließlich vom Staat und ſeiner Gemeinde
verlaſſen mit einer recht auskömmlichen Penſion in den Ruhe
ſtand verſetzt wurde Anſtatt dieſelbe nun in Muße zu verzehren
ſetzte er es durch durch eine bedingungsloſe Unterwerfung ſich wieder
in den Schoß der alleinſeligmachenden Kirche einzuführen und um ihm
für dieſen Akt hoher Selbſtverleugnung gebührend zu belohnen
erhielt er ſogar vom Fürſtbiſchof von Breslau die außergewöhn
liche Erlaubniß in den Grenzen ſeiner Diözeſe bezw im fürſt
biſchöflichen Delegaturbezirk Berlin öffentlich polniſch predigend
und ſeelſorgeriſch aufzutreten Berliner Blätter theilten im Herbſt
das Kurioſüm mit daß einer der widerhaarigſten ehemaligen
Staatspfarrer und derzeitiger Staatspenſionär dort unter den
zahlreichen Polen ſeelſorgeriſch wirken konnte Wie ſich nun
herausgeſtellt hat ſcheint Hr Lizak von der ihm gewordenen Er
laubniß doch nicht den rechten Gebrauch gemacht und durch ein
verhetzeriſches Auftreten den Fürſtbiſchof gezwungen haben dis
ziplinirend gegen ihn einzuſchreiten Eingeweihte erzählen er
habe durch Briefe und Zirkulare innerhalb der oberſchle
ſiſchen Geiſtlichkeit gegen den Biſchof wegen deſſen Schul
zwangerlaß Mißſtimmung zu erregen verſucht und damit
nicht genug auch im Orendownik und anderen polniſchen Blättern
recht polemiſch zugeſtutzte Einwendungen veröffentlicht Kurz er
habe ſowohl unter den berliner Polen wie in der Preſſe in ent
ſchiedenſter Weiſe für die großpolniſchen Beſtrebungen Partei er
griffen und ſich dadurch wohl für ſeine kulturkämpferiſche Ver
gangenheit bei ſeinen Landsleuten rehabilitiren wollen Gerade
die heftigſten Angriffe der polniſchen Tagespreſſe auf den bi
ſchöflichen Erlaß mußten ihm auf Rechnung geſtellt wer
den Jnfolgedeſſen hat ihm der Fürſtbiſchof welcher in
ſolchen Fällen ſtets eine feſte Hand bethätigt das placet
für die aushelfende Seelſorge ſofort entzogen und auch
die Erlaubniß des Predigens widerrufen ſo daß die
Kirchen an denen er ſo lange wirken durfte jetzt für ihn ge
ſchloſſen ſind Dr Kopp kann ſich alſo in den gemachten Er
fahrungen mit dem Herrn Kultusminiſter tröſten Erſterem ſcheint
übrigens daran gelegen zu ſein daß der unerbauliche Vorfall
nicht in die Oeffentlichkeit gelangt Wenn anders ließe ſich das
Verhalten der Schleſ VolksZtg welche jedwedes disziplinirende
Vorgehen in Abrede ſtellen möchte ſchlecht begreifen Jedenfalls
aber tragen wir kein Bedenken die Richtigkeit dieſer Darſtellung
in allen Punkten zu verbürgen mit der Einſchränkung daß der
Fürſtbiſchof ſich am Ende doch vielleicht geirrt haben könnte
wenn er Herrn Lizak als den Urheber beſtimmter agreſſiver
Zeitungsartikel rektifizirt hat

Eine Petition oberſchleſiſcher Jntereſſenten um Aufhebung
des Polizeiverbots der Verabfolgung geiſtiger Getränke
vor 8 Uhr morgens iſt von dem Oberpräſidenten dahin be
ſchieden worden daß eine Veranlaſſung zur Beſeitigung der ſeit
acht Jahren in Uebung befindlichen Verordnung welche ſich
während dieſer Zeit in der Erreichung des mit ihr verfolgten
Zweckes durchaus bewährt habe nicht gefunden werden könne

Nach der dem preußiſchen Abgeordnetenhauſe feitens des
Landwirthſchaftsminiſters zugeſtellten Nachweiſung über die Er
gebniſſe der anderweiten Verpachtung der im Jahre 1890
pachtlos gewordenen Domänenvorwerke hat ſich der neue
Pachtzins von 46 Vorwerken mit einem Areal von 18,651 ha
gegen den etatsmäßigen Pachtzins um nur 1590 M verbeſſert
Der etatsmäßige Pachtzins betrug 795,306 10 der neue Pacht
zins 795,322 M Von dem verpachteten Axeal entfielen 11,815 ha
auf die oſtelbiſchen Provinzen Oſtpreußen Weſtpreußen Branden
burg Pommern und Schleſien und 6836 ha auf die weſtelbiſchen
Sachſen Hannover und Heſſen Naſſau Bei den Vorwerken der
oſtelbiſchen Provinzen betrug der neue Pachtzins gegen den etats
mäßigen 71,092 49 M weniger bei den weſtelbiſchen 71,108 39 M
mehr ſo daß ſich nur inſolge der günſtigen Verpachtung der
non wen Vorwerke der Ueberſchuß von 15 90 M ergeben
onnte

Das Oberverwaltungsgericht hat am 14 d unter Zurück
weiſung der Klage die Verſügung des Polizeipräſidenten von
Berlin vom 19 Mai 1890 wonach die ſozialdemokratiſche
Geſellſchaft für Verbreitung von Volksbildung
für einen politiſchen Verein erklärt wurde zurückgewieſen
Selbſtverſtändlich betrifft dieſe Mittheilung in keiner Weiſe die
von SchulzeDelitzſch Löwe Miquel u a gegründete Geſellſchaft

re Oreitung von Volksbildung die zudem Korporationsrechte
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Halle und Amgegend

Halle 19 Jan
Jn der Sonnabendſihung des Bürgervereins kam zu

nächſt die Gasexploſionin der V Vereinsſtraße zur
e än Dabei wurde mitgetheilt daß bereits 14 Tage vor

der Exploſion der Bruch eines Gasrohres ſeſtgeſtellt worden ſei
indem beim Anzünden der Straßenlaternen Flammen aufflackerten
und einem in den Erdboden getriebenen Loche ſo viel Gas
entſtrömte daß daſſelbe angezündet eine ziemlich hohe Flamme
gab in einem Neubau wurde auch erheblicher Gasgeruch verſpüxt

Saale Zeitung
3 Schluß Beilage zu Nr 16

Auzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfennig ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Dienstag den 20 Januar
Als die Exploſion erfolgte befand ſich der Beſitzer des betreffenden
Neubaues mit brennender Cigarre in den Kellerräumen ob aber
die Gaſe durch die Cigarre entflammt wurden erſcheine fraglich
Bei der furchtbaren Gewalt mit welcher die Exploſion erfolgte
müſſe es als großes Glück betrachtet werden daß niemand zu
Schaden gekommen Der Vorfall mahne zu großer Vorſicht und
es ſei dringend zu rathen ſofort Meldung zu erſtatten ſobald
nur irgendwo auch in unbewohnten Grundſtücken Gasgeruch
bemerkt werde Gegenüber Klagen müſſe zugegeben werden daß
die Gas und Waſſerwerksverwaltung mit großen Schwierigkeiten
zu kämpfen habe Jnfolge der ungünſtigen Witterungsver
hältniſſe kämen an der Waſſerleitung ſo viele Rohrbrüche vor
daß täglich 6000 cbm Waſſer verloren gingen ohne daß man
in der Lage wäre Abhilfe zu ſchaffen weil nicht zu ermitteln iſt
an welcher Stelle ſich Ündichtigkeiten befinden die ganz ungeheure
Waſſermenge läuft entweder in die Kanäle oder verſchwindet ſonſt
ſpurlos im Erdboden Jm Anſchluß daran kamen die bezüglich
der Thätigkeit der Feuerwehr bei dem Braude des
Müller ſchen Grundſtückes in Umlauf geſetzten Er
örterungen zur Beſprechung Es wurde mitgetheilt daß die
Feuerkommiſſion der Angelegenheit eingehende Unterſuchung
gewidmet hat Die nach keiner Richtung hin befangene
Prüfung habe folgendes Ergebniß gehabt Zunächſt ſei leider
die wiederholt laut gewordene Befürchtung die jetzige Art
der Vertheilung der Schlüſſel zu den Feuermeldern werde in
Fällen der Gefahr zu Unzuträglichkeiten führen zur Wahrheit
geworden Nachdem das Feuer bemerkt worden wäre man zum
nächſten Feuermelder gelaufen um der Feuerwehr Meldung zu
mochen damit ſei aber nur Zeit verſchwendet weil niemand
wußte wer ſich im Beſitze eines Schlüſſels befand ſodaß ſchließlich
erſt die Feuermeldeſtelle in der Polizeiwache des 2 Bezirks auf
geſucht werden mußte Als dann die Feuerwache mit erheblicher
Verzögerung herbeigerufen konnte dieſe an der Brandſtätte
längere Zeit nicht in Thätigkeit treten weil das Waſſerwerk ohne
Feuerwehr oder Polizei zu benachrichtigen infolge Rohrbruchs
einen ganzen Stadttheil vom Waſſer abgeſperrt hatte Da wie
geſagt die Feuerwehr von dieſer Waſſerabſtellung keine Kenntniß
hatte lief man von Hydrant zu Hydrant weil man glaubte die
jenigen welche kein Waſſer gaben ſeien eingefroren Endlich
wurde der Sachverhalt bekannt man holte Waſſer aus der König
ſtraße und als höhere Beamte erſchienen wurden die Schlänche
an der Bruchſtelle angeſchraubt ohne Rückſicht darauf daß da
durch Keller überſchwemmt wurden Hierdurch war geraume Zeit
vergangen während welcher das Feuer gewaltige Ausdehnung
annahm Jm Gegenſatz zu den geſchilderten mißlichen Ver
hältniſſen ſei es erfreulich geweſen daß die Polizei die Brand
ſtätte vollſtändig abſperrte ſodaß die Feuerwehr frei arbeiten
konnte Gegen die Feuerwehr ſei der Vorwurf erhoben ſie habe
zunächſt planlos gearbeitet Indeſſen könne die Unſicherheit des
Befehlshabers nicht groß geweſen ſein umſoweniger als derſelbe
ſeine Befehle ruhig ertheilte und keinerlei Wirrwarr eingetreten ſei

n der leidigen Diebſtahlsangelegenheit ſei es leider
hatſache daß ein Oberfeuerwehrmann wegen Pflichtverletzung

verhaftet wurde Man habe u a gegen die Feuerwehr den
Vorwurf erhoben ſie habe Matratzen geſtohlen Allerdings ſei
eine Matrate zum Schutze der Spritzenrequiſiten über einen
Wagen gedeckt und dieſelbe ſpäter mit nach dem Rathshofe ge
nommen aber unter Umſtänden welche jede unredliche Abſicht aus
ſchließen mußten Ferner ſollen die Feuerwehrmannſchaften im
Keller Vorräthe an Genußmitteln aufgezehrt Weinflaſchen ge
leert und dabei Lieder geſungen haben Die Unterſuchung hat
ergeben daß im Keller zwar eine große Anzahl Weinflaſchen
gelagert haben daß dieſe aber ſchon lange Zeit vor dem Brande
geleert geweſen ſind nur einige Flaſchen können friſch geleert
ſein irgend ein Anhalt daß Feuerwehrleute den Wein ge
trunken hätten hat ſich nicht ergeben Bezüglich Aufbrechens
des Geldſchrankes ſchwebe noch völliges Dunkel Richtig
wäre daß drei Arbeiter welche die Feuerwehr zur
Hilfeleiſtung bei der Aufränmung annahm verhaftet
ſind weil ſie den Geldſchrank erbrochen haben ſollen und daß
der verhaftete Oberfeuerwehrmann als die Arbeiter den Geld
ſchrank geöffnet hatten dazu gekommen ſein und die Oeffnung
auch des Treſors befohlen haben ſoll Es ſei aber erwieſen daß
aus dem Schranke kein Geld geſtohlen worden und Hr Müller
habe entgegen ſeiner urſprünglichen Angabe es fehlten 600 bis
700 zugeſtanden daß dies unrichtig ſei und ſich im Treſor
nur einige Cigarren befunden haben Die von dem Ober
feuerwehrmann dem Schranke entnommenen Papiere und Cigarren
ſeien von dieſem vorläufig verwahrt ſeltſamerweiſe dann aber
verſchwunden geweſen Der betr Oberfeuerwehrmann ſei haupt
ſächlich verhaftet worden weil bei einer Hausſuchung die in den
Wohnungen ſämmtlicher Feuerwehrleute ſofort nach der Anzeige
vorgenommen worden ſei während die Leute auf dem Rathhaus
hofe verſammelt waren der Verdacht einer vor Jahresfriſt be
gangenen ſtrafbaren That rege wurde
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dem darin befindlichen Luſthäuschen von den jeweiligen Pfarrern
welche an der Kirche wirkten benutzt Die Vorfahren des Hrn
Schmidt ſowie dieſer ſelbſt haben in dem Grundſtücke unausgeſetzt
Stärkefabrikation betrieben und damit beigetragen dieſen Jnduſtrie
zweig welcher lange Zeit hindurch in Halle in beſonderer Blüthe
ſtand zur Entfaltung zu bringen Die Weizenſtärkefabrikation
war bekanntlich vor nicht allzulanger Zeit noch die einzige Jn
duſtrie die in Halle betrieben wurde Jhre Erzeugniſſe ſind
noch heutigen Tages überall geſchätzt Die Firma Schmidt
hat ſtets einem geſunden Fortſchritte huldigend ſich alle neueren
Erfindungen zu eigen gemacht und in ihren Geſchäftsgebahrungen
die ſtreng ſoliden Bahnen der Alten verfolgt Dem ſchlichten
Sinne des jetzigen Jnhabers entſprechend würde der Gedenktag
geſtern in einfacher Form begangen

Der Studentiſche Geſangverein Fridericiang Paulus
Halensis begründet am 27 April 1866 begeht in dieſem Jahre
ſein 25jähriges Beſ ehen

An der Univerſität Halle beſtehen gegenwärtig
ſolgende 44 ſtudentiſche Vereinigungen I Verbände
farbentragender Korporationen mit unbedingte Satisfaktion
a Corps im Köſener 8 V 89 Boruſſiag Gueſtphalia Nor
manniag Palaiomarchia Teutoniga Neo Marchia Salingiag
Saxonia b Landsmannſchaften im Koburger L C Hercynia
Neoboruſſia Palgeomarchia Pommerania Vitembexgia e Aka
demiſche Turnvereine im V C Saxo Thuringia Vandalia
d Burſchenſchaften im A D C Alemannia auf dem Pflug
Frankonia II Freie Verbindungen mit unbedingter Satis
faktion a Mit Couleur und Waffen Luſatia Marcomannia
b ohne Waffen Saxonia Suevia III Korporationenmit dem Prinzip der Menſurverweigerung 35 Wingolf Tuis
konia Sileſia IV Vereine ohne Stellung zu der Satisfaktions
frage Akademiſcher Turnverein Gothia Akademiſcher Geſang
verein Verein deutſcher Studenten V Uebrige Korporationen

17 Freier akademiſcher Turnverein ſtudentiſcher Geſangverein
Fridericianag Paulus Halensis Akademiſcher Richard Wagner
Verein Hiſtoriſcher Verein Mathematiſcher Verein Shakeſpeare
Verein Theologiſcher Verein Akademiſcher theologiſcher Verein
Philologiſcher Verein Neuphilologiſcher Verein Studentiſcher
Verein für Erdkunde Germaniſcher Verein Akademiſcher pharma
ceutiſcher Verein Landwirthſchaftlicher Verein wiſſenſchaftlicher
Verein Thuringig Ungariſcher Verein Polniſcher Verein
Wir entnehmen dieſe Angaben dem Akademiſchen Taſchen
kalender für 1891 Leipzig C A Kochs Verlag J Seng
buſch der ſich immer als ein zweckmäßiger Führer durch die
zahlreichen ſtudentiſchen Korporationen aller deutſchen Univerſitäten
und thierärztlichen Hochſchulen erwieſen hat Die Verlagshandlung
iſt auch diesmal beſtrebt geweſen das Material überſichtlich zu
ordnen zutage getretene Unrichtigkeiten zu verbeſſern und ein
möglichſt klares und zuverläſſiges Bild von dem ſtudentiſchen
Korporationsleben zu ſchaffen Ein weſentlicher Vorzug des Ka
lenders iſt die Angabe der Garniſonen welche ſich in den einzelnen
Univerſitätsſtädten befinden

Der Turnverein Ule begeht am 22 d im großen Saale
des Prinz Karl in feſtlicher Weiſe ſeinen Stiftungstag
Neben Geſangs und Muſikvorträgen iſt die Darſtellung des
Dahn ſchen Feſtſpiels zum VII Deutſchen Turnfeſt in München
die Ausführung eines Pyramidenreigens durch Damen und Herren
ſowie Ball vorgeſehen

Die Plattdütſche Vereenigung veranſtaltet im Saale
des Reichskanzler eine Reihe von Reuter Vorleſungen durch
Mitglieder in denen ganze Werke des Dichters vorgeführt
werden ſollen Es wird damit auch vielen hochdeutſchen Reuter
freunden Gelegenheit gegeben den gemüthvollen plattdeutſchen
Humoriſten im eigenen Sprachlaut kennen zu lernen

Heute vormittag fuhr an der Ecke von Leipzigerſtraße und
Marktplatz ein Straßenbahnwagen mit einem beſetzten
Droſchken Schlitten zuſammen Der Führer des letzteren beab

ſichtigte in die Märkerſtraße einzufahren und will das Warnungs
zeichen des Straßenbahnwagens nicht gehört haben Beide Fuhr
werke fuhren im Trabe um die Ecke Obgleich der Anprall ſehr
heftig war hatte der Zuſammenſtoß keine ernſteren Folgen da
der Schlitten auf der glatten Fläche fortglitt und deshalb nicht
umſchlug Nur eines der Pferde ſtürzte ſcheint aber keinen
Schaden genommen zu haben Weniger glücklich verlief ein
Unfall ähnlicher Art am Sonnabend nachmittag auf dem Riebeck
platze Die Pferde vor einem Kutſchgeſchirr des Fabrikdirektor
Sch Merſeburgerſtraße wurden dort ſcheu und gingen durch
Auf dem Riebeckplatze kam eines der Pferde zum Sturz und
brach dabei den linken Vorderfuß Das Geſchirr kam dadurch
zum Stehen Das verletzte Pferd mußte an Ort und Stelle von
einem Roßfſchlächter getödtet werden

Unſere Mittheilung über den kürzlich bei Schlettau vor
gekommenen Unglücksfall dem der Bahnarbeiter Herrmann von

Jm Stadt Theater eröffnet morgen der großh ſächſ dort zum Opfer fiel indem er im Schneegeſtöber von einem
Kammerſänger Hr Hans Gießen als Manrico in Verdi s

Der Troubadour ſein angekündigtes Gaſtſpiel Der Künſtler
gaſtirt gegenwärtig mit großem Erfolge am leipziger Stadt
Theater Ferner iſt es der Leitung des Stadt Theaters ge
lungen einen Gaſt von hervorragender Bedeutung für ein ein
maliges Gaſtſpiel zu gewinnen Der kgl Kammerſänger Paul
Bulß bekauntlich einer der erſten Sterne der berliner Hofoper
wird demnächſt in einer ſeiner Glanzrollen hier auftreten
Die Direktion hat das vieraktige Schauſpiel Drohnen von
Wilhelm Fiſcher zur Aufführung angenommen und ſoll das
Stück welches ein hochintereſſantes geſellſchaftliches Problem
behandelt bereits Mitte Februar in Scene gehen

Jm Viktoria Theater gab man geſtern vor trefflich
beſuchtem Hauſe die Poſſe Die Reiſe durch Berlin in
80 Stunden und fand auch diesmal wieder die hübſch ab
gerundete Vorſtellung lebhaften Beifall deſſen ſich ganz beſonders
Hr Schwedler als draſtiſch komiſcher Rentier Bielefeld zu
erfreuen hatte an dem aber auch die übrigen Darſteller ver
dienten Antheil nahmen Wir glauben daß die Direktion in
ihrem Jntereſſe handeln wird wenn ſie das luſtige Opus bal

digſt wiederholt aFür einen geſchätzten Mitbürger den Stadtverordneten
Stärkefabrikant Karl Schmidt bedeutete der 17 Januar einen
nicht alltäglichen Gedenktag das 100 jährige chin dar
ſeines geſchäftlichen Unternehmens der auf dem Beſitzthum der
Familie in der Langenſtraße betriebenen Stärkefabrik Am
17 Jannar 1791 wurde vom Urgroßvater des Hrn Fhwidt
die ſeitdem in ihren baulichen ſowie maſchjnellen Einrichtungen
freilich völlig veränderte ſ Z zu Branntweinbrennerei und Stärke
fabrikation eingerichtete gewerbliche Anlage mittels eines vom
Magiſtrate der Stadt Glaucha konzeſſionirten Vertrages vor

dem Amte Giebichenſtein, in deſſen Jurisdiktionsbezirke Glaucha
lag käuflich erworben Später wurde der jetzt zu dem Fabrik
anweſen gehörige Garten hinzugekauft Dieſer Garten war vor
dem Eigenthum der hieſigen katholiſchen Kirche und wurde mit l

Güterzuge überfahren und getödtet wurde hat einem menſchen
freundlichen Manne in Thale Veranlaſſung gegeben ohne Nennung
ſeines Namens an Hrn Bahnhofsinſpektor Greve hier 20 M
zu ſenden und unter Beifügung des betreffenden Ausſchnittes aus
der Saale Zeitung um eng des Betrages im Jntereſſe
der bedauernswerthen gewiß in Noth befindlichen Kinder des
Verunglückten deren derſelbe wie in der Notiz geſagt war vier
hinterläßt die kurz vorher auch die Mutter verloren haben zu
bitten Das Geld iſt im Siyne des Gebers deſſen Vermuthung
bezüglich der Nothlage der Kinder nur allzuſehr zutrifft ver
wendet worden

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch in
der 1 Beilage dieſer Nummer

W Wiſſenſchaft Kunſt Literatur

t Dresden 17 Jan Pietro Mascagni s einaktige
Oper Sizilianiſche Bauernehre CLavalleria Rusticana
hat wie in Peſt und Hamburg ſo auch bei ihrer geſtrigen auf s
ſorgfältigſte vorbereiteten Erſtaufführung im hieſigen Hoftheater
einen ganz außerordentlichen Erfolg erzielt der in minntenlangem
rauſchendem Beifall ſogar bei offener Scene ſeinen Ausdruck fand
Nach Schluß der Vorſtellung mußte ſich der Vorhang noch ein
mal heben und das begeiſterte Publikum ruhte nicht eher als bis
neben den Trägern der Hauptpartien Frl Malten Santyzza
Frau Schuch Lola Herr Scheidemantel Alfio und Herr
Anthes Pariddu auch Generalmnuſikdirektor Schuch auf der
Bühne erſchien

Gerichtsverhandlungen

Halle 19 Jan

worden zur Verhandlung

Jn vorgeſtriger Schöffengerichts
ſitzung kam wieder ein Beleidigungsfall derſelben Art wie ein
ſolcher vor fünf Wochen in der gleichen Angelegenheit erledigt

den Privatklägerin war die Gaſthausbeſiherin Wittwe Johanne Ochſe aus Ammendorf die gegen

W



den Manrermeiſter Albert Baufeld aus Radewell Klage
Beleidigung erhoben weil ſie in dieſem einen der Ver

r des bekannten im Sommer v J in Ammendorf und
mgegend aufgetauchten ſchändlichen Gerüchtes gefunden zu haben

glanbte durch welches Frau Ochſe des ſchweren Verbrechens
eines Mordes bezichtigt worden Dem Angeklagten wurde zur
Laſt gelegt im Auguſt in Beziehung auf die Privatklägerin eine
nicht erweislich wahre Thatſache behauptet bezw verbreitet zu
haben welche geeignet iſt die Privatklägerin verächtlich zu
machen nud ſie in der öffentlichen Meinung herabzuwürdigen

n dem Bemühen dem Urheber des gedachten Gerüchtes auf
e Spur zu kommen hat Frau Ochſe bis jetzt noch keinen Erfolg
habt ein Verbreiter iſt zu 50 M Geldſtrafe oder 10 Tagen
efängniß verurtheilt eine gegen den Bahnvorarbeiter Häußler

ans Oſendorf verhandelte Privatklage endete mit Freiſprechung
dieſes Angeklagten da gegen denſelben nur ein als unglaubwürdig
erachteter Belaſtungszeuge in Betracht gekommen Der jetzige
Angeklagte ſtellte in Abrede fragliche Aeußerung gethan zu haben
Nach dem Ergebniß der Beweisaufnahme konnte auch in dieſem

e die Anklage nicht aufrecht erhalten werden da jene Be
idigung nicht gegen Frau Ochſe gerichtet geweſen Letztere zog

alſo ihre Privaiklage zurück und das Gericht erkannte auf Ein
ſtellung des Verfahrens

O Kottbus 19 Jan Der Gubener Gründerprozeß
elangte heute nachdem das Reichsgericht die bekannte Ent

eidung der Gubener Strafkammer in betreff der Gebrüder
Louis und Sigismund Wolff wegen materieller Rechtsverletzung
zum größten Theil aufgehoben hatte vor der hieſigen mit der
anderweiten Feſtſtellung und Entſcheidung betrauten Strafkammer
wieder zur Verhandlung Das Gubener Gericht hatte an
genommen daß ſowohl für die Uebertragung des Lejeune ſchen
als Sack ſchen Grundſtückes an die Aktiengeſellſchaft der 8 263
des St G B Betrug nicht zuträfe weil keine Vermögens

ſchädigung vorliege der Art 249 b des Handelsgeſetzbuches aber
träfe nicht zu weil wenn überhaupt etwas verſchleiert ſei dies
nicht auf den ganzen Vermögensſtand ſondern nur auf einzelne
Poſitionen anzunehmen wäre Dagegen träfe Art 249 des H

B zu Zufügung eines Nachtheiles der Geſellſchaft dürch
Aufſichtsrathsmitglieder weil ein Nachtheil der Geſellſchaft darin
zu finden ſei daß ſie nicht ſelbſt in die billigeren Offerten von
Sack und Lejeune eintreten konnte weil ſich die Angeklagten da
wiſchen geſchoben hatten Das Reichsgericht hat ſich nun der
Feviſionsſchrift mit folgender Ausführung angeſchloſſen Der

Nachtheil in Art 249 iſt identiſch mit der Vermögensbeſchädigung
in 8 263 des St B Wenn hier keine Vermögensbeſchädigung
angenommen wird ſo kann ſie auch nicht als Art 249 an
genommen werden Ob aber nicht doch thatſächlich eine Ver
mögensſchädigung vorliegt muß das neue Gericht neu prüfen
Andererſeits wäre es wenn ſonſt die thatſächlichen Umſtände zu
träfen was eben neu geprüft werden müßte unrichtig den
Art 249b um deswillen auszuſcheiden weil keine Ver
ſchleierung des geſammten Vermögensſtandes vorliege
Darauf beſchränkt ſich das Geſetz nicht und wenn auch nur
einzelne Poſitionen verſchleiert ſind ſo iſt damit der geſammte
Vermögensſtand verſchleiert Nach dieſer Richtung muß eine neue
Prüfung erfolgen Die Sitnation vor der neuen Verhandlung
iſt demnach folgende Bei dem mitangeklagt geweſenen und zu
22 Jahren Gefängniß verurtheilten Direktor Hoffmann welcher
keine Reviſion eingelegt hatte bleibt die Strafe beſtehen Bei
Louis und Sigismund Sack welche zu 2 bezw 3 Jahren
Gefängniß verurtheilt worden waren iſt bezüglich des Sack ſchen
Falles in welchem beide für ſchuldig erachtet wurden die Vor
eutſcheidung gufgehoben ebenſo für Sigismund W in dem
Lejeune ſchen Falle wo derſelbe allein verurtheilt worden war
Beſtehen geblieben ſind die Freifprechungen von Louis und
Sigismund Wolff in allen anderen Fällen da nämlich die Staats
anwaltſchaft keine Reviſion eingelegt hatte Veſtehen geblieben
iſt ſodann die Verurtheilung welche Sigismund W wegen des
unrichtigen Proſpekts erlitten und wonac ihm 6 Monate Ge
fängniß zuerkannt worden waren Doch iſt das neue Gericht nicht
an dieſes Strafmaß gebunden es kann event auf ein niedrigeres
oder gleiches nicht aber auf ein höheres Strafmaß erkennen Zu
der heutigen Verhandlung waren urſprünglich nur Sack jun
der andere Hauptzeuge Lejeune iſt bekanntlich flüchtig und die
Sachverſtändigen Kaufleute Töpfer Levin Stenicke und Eckardt
Guben geladen Die Anklagebehörde wie die Vertheidigung

haben aber neuerdings eine bedeutende Erweiterung der Beweis
aufnahme veranlaßt und ſind demnach noch folgende Zeugen vor
geladen Kommiſſionsrath Spatzier Berlin und mehrere Groß
aktionäre aus der fraglichen Zeit ſo die Kaufleute S u B Cohn
Berlin Generalkonſul Spiegelthal und Direktor Röder VBerlin
Maurermeiſter Koch Zimmermeiſter Bitterhof Amtsgerichtsrath
Kraus ſämmtlich aus Guben mehrere Beamte der dortigen Feuer
ſocietät und ſodann noch der gerichtliche Taxator Benze Berlin
Der Vorſitzende des Gerichtshofs iſt Landgerichtedirektor Biſchof
Vertreter der Anklagebehörde St A Hauck Die Vertheidigung
befindet ſich wie früher in der Händen der Rechtsanwälte D Fritz
Friedmann Berlin und Hömann Guben Für die Verhandlung
welche durch die neuen Vernehmungen auch ganz neue Momente
bieten dürfte ſind 2 Tage in Ausſicht genommen

K Erfurt 18 Jan Hr Buchdruckereibeſitzer Moos hier
hatte gegen einen Veſchluß der Generalverſammlung der Neuen
Erfurter Vorſchußbank durch den er aus der Mitglieder
liſte dieſer Genoſſenſchaft geſtrichen worden war Klage erhoben
Die Civilkammer hieſigen Landgerichts hat indeß die Klage
abgewieſen und das Oberlandesgericht Naumburg jetzt auch die
von Hrn M eingelegte Reviſion verworfen

Provinzial Nachrichten
Perſonalnachrichten Die ev Oberpfarrſtelle zu

Croppenſtedt Diözeſe Gröningen iſt dem bisherigen Paſtor Evers
in Caoppenſtedt die ev Pfarrſtelle zu Bleddin mit Böſewig
Diözeſe Kemberg dem bisherigen Pfarrer in Elſter Elſchner die
ev Pfarrſtelle zu Bollſtedt Diözeſe Mühlhauſen dem bisherigen
Pfarrvikar daſelbſt Hoppe verliehen Der ordentliche Lehrer
Kuhfahl vom Stiftsgymnaſium in Zeitz iſt an das Realgymnaſium
zu Nordhauſen und der ordentliche Lehrer Gebensleben von
letzterer Anſtalt an das Gymnaſium zu Zeitz verſetzt

Erledigte geiſtliche und Lehrerſtellen Pfarrſtelle zu
Colbitz Diözeſe Wolmirſtedt Einkommen 4701 M 2 Kirchen
Pfarrſtelle zu Kropſtädt Diözeſe Zahna
außer Wohnung 3 Kirchen II Lehrerſtelle in Crumpa Kreis
Querfurt Einkommen außer freier Wohnung Garten und
Heizung 750 M Bewerbungen an Hrn v Helldorf auf Schloß
Bedra bei Merſeburg Die J Mädchenlehrer und Organiſten
ſtelle zu Liebenwerda Einkommen von 1201 M Bewerbungen
bis 1 Febr an den Magiſtrat

Getha 18 Jan Der Herzog verlieh dem Thüringer
wald Verein Zweigverein Gotha die Rechte einer juriſtiſchen
Perſönlichkeit

Jn Jena iſt eine neue dritte Loge begründet worden

Vermiſchtes
T Verhaftung eines Courierslichen Zwiſchenfall bei der Reiſe des Großfürſten Thronfolgers

in Jndien berichtet die Bombay Gazette Die Polizei hatte wie
es ſcheint außerordentliche Vorſichtsmaßregeln für die Sicherheit
des ruſſiſchen Thronfolgers getroffen da es hieß daß eine Menge
verdächtiger Subjekte in Bombay aufgetaucht ſei Als der Groß
fürſt von der Landungsſtelle dem ſogenannten Bunder nach
dem Regierungshauſe zu fahren im Begriffe ſtand verſuchte ſich
ein Ausländer durch den Polizei Cordon einen Weg nach der
Equipage des Zarewitſch zu bahnen Da man ihn zurückhielt
wurde er unr noch aufgeregter Die Poliziſten welche ſeine

Einkommen 599 4 M

Ueber einen ergötz

Sprache nicht verſtehen konnten führten ihn als gefährlichen
Menſchen in Gewahrſam und nahmen ihm ſeine Papiere ab DaVitrekſanint klärte ſich jedoch bald auf und es kam zutage
daß der Mann ein ruſſiſcher Conrier war welcher dem Zarewitſch
nach deſſen Ankunſt Vriefſchaften übergeben ſollte Sein Un
geſtüm ging aus dem Wunſche hervor ſich ſeines Auftrages un
geſäumt zu entledigen Mittlerweile wunderte es den Zarewitſch
daß er die erwarteten Briefe nicht erbielt Die Behörden ent
ſchuldigten ſich und überlieferten dem Prinzen ſeine Briefe welche
die vorſichtige Polizei einſtweilen beſchlagnahmt hatte

Karl Rieſel s Reiſekontor Berlin W verausgabt jetzt gratis die Programme zu den zwei nächſten Geſell
ſchaftsreiſen am 22 Februar nach ganz Jtalien incl Sizilien
am 6 April nach Jtalien incl Rom Neapel und der Riviera
Die gründliche Fachkenntniß und der Einſchluß immer neuer
hochintereſſanter Touren hat die Theilnehmer an den Rieſel ſchen
Geſellſchaftsreiſen nach allen Richtungen hin ſtets im hoben
Maße zufriedengeſtellt Karl Rieſel s Hotelführer welcher dem
Jnhaber einen kontraktlich vereinbarten Rabatt gewäbhrt erſcheint
in dieſem F bedeutend vervollſtändigter und verx Frühjahr inbeſſerter Auflage

George Bancroft
Der Geſchichtsſchreiber George Bancroft iſt am

Sonnabend geſtorben So meldet lakoniſch aus Waſhington
der amtliche Telegraph und wer dieſen kurzen Satz lieſt der ahnt
am Ende gar nicht daß hier eine ungewöhnlich reiche Perſönlich
keit der Menſchheit und der neben W H Prescott und J L Motley
bedentendſte Hiſtoriker der neuen Welt entriſſen wurde George
Bancroft iſt ein Altersgenoſſe des Jahrhunderts geweſen Am
3 Okt 1800 wurde er zu Worceſter im Staate Maſſachuſetts als
Sohn eines auch literariſch thätigen Predigers geboren er ſtudirte
in Cambridge und ging achtzehnjährig nach Deutſchland wo er
bereits 1820 in Göttingen den Doktorhut erhielt Nach
kurzem Aufenthalt in Berlin wo er ſpäter ein ergiebiges Feld
für ſeine diplomatiſche Begabung finden ſollte bereiſte er den
geſammten Kontinent und beſuchte u a auch Goethe in Weimar
ohne aber mit dem greiſen Dichter in ſo nahe Beziehungen zu
treten wie eben Carlyle Ueber Jtalien und Südkfrankreich kehrte
Bancroft nach Amerika zurück um nach kurzer Thätigkeit als
Lehrer des Griechiſchen in Cambridge 1823 eine eigene Lehr
anſtalt in Northampton zu begründen Aber die Pädagogik
befriedigte ſeinen lebhaften Geiſt nicht lange mehr und mehr zogen
ihn hiſtoriſche Studien an und zugleich begann er auch am
politiſchen Leben ſeines Vaterlandes regeren Antheil zu
nehmen 1838 war er vom Präſidenten van Buren
ernannt Oberzolldirektor in Voſton 1845 unter dem
Präſidium Polk Marineminiſter endlich 1846 trat er
in die ihm mehr zuſagende diplomatiſche Laufbahn ein
er ging als anßerordentlicher Geſandter nach England
und hier benutzte er ſeinen fünfjährigen Aufenthalt um
in London und Paris wo er gewichtige Verbindungen mit
Guizot Mignet Tocqueville u a anknüpfte archivaliſche
Forſchungen im großen Stil zu unternehmen Schon längſt hatte
er ſeine monumentale History of the United States begonnen
die nun vollendet und von Kretzſchmar ins Deutſche überſetzt
wurde 1850 war Bancroft nach NewYork zurückgekehrt und
hier lebte er bis ihn im Jahre 1867 der Präſident Johnſon als
Geſandter beim Norddeutſchen Bunde und bei Preußen acceredi
tirte Jn dieſer Stellung hat er bis zum 1 Juli 1874 in Berlin
gelebt und er hat dieſe große Zeit des deutſchen Einigungs
werkes benutzt um nicht allein das Staatsangehörigkeitsrecht der
deutſchen Auswanderer zu regeln ſondern auch auf anderen
Gebieten die beiden großen germaniſchen Völker einander näher
zu bringen Als Perſönlichkeit und als Gelehrter war er beliebt
und bewundert Schon viel früher hatte er durch die Ueber
ſetzung des Heeren ſchen Werkes Jdeen über Politik Verkehr
und Handel der vornehmſten Völker der alten Welt das Ver
ſtändniß für kontinentale Zuſtände bei ſeinen Landsleuten ge
fördert und ein Menſch des unter dem Zeichen des Verkehrs
ſtehenden Jahrhunderts iſt er ſein Leben lang geblieben Als
Hiſtoriker iſt ihm Prescott vielfach vorgezogen worden immer aber
bleibt Bancroft der Ruhm daß er als Erſter es unternahm eine
Nationalgeſchichte der Vereinigten Staaten von den erſten An
ſängen der Koloniſationsverſuche an zu ſchreiben Seine Dar
ſtellung iſt mitunter etwas phraſenhaft und emphatiſch aber
immer anregend und belehrend und wenn wir uns überdies noch
erinnern daß es die deutſche Forſchung war in deren Schule
Bancroft auſgewachſen iſt dann werden wir an dieſer liebens
würdigen und ſympathiſchen Perſönlichkeit nicht ohne ehrerbietigen
Gruß vorübergehen können Jn Amerika genoß der greiſe
Forſcher ungewöhnlichen Anſehens von ſeinem großen Geſchichts
werk erſchien zur Centennarfeier der Unabhängigkeitserklärung
1882 eine Prachtausgabe Jn jedem Beruf war der vielſeitig

begabte Mann zu Hauſe und ſeine echt humane Geſinnung die
warmherzige Liebenswürdigkeit ſeiner weichen Natur hat ihm auch
im Deutſchen Reiche viele Freunde gewonnen Neunzigjährig iſt
er nun dahingeſchieden einer der Letzten der kleinen Schaar derer
die noch dem Dichterfürſten zu Weimar die Hand reichen und
ſeines Geiſtes einen Hauch empfangen durften mh

Aus dem Leſerkreiſe
Halle 17 Jan

An die Redaktion der Saale Zeitung
Jn Jhrem Berichte über den Vortrag des Herrn Profeſſor

Dr Eberth wird außer vor dem Genuſſe roben Fleiſches auch
vor dem Genuſſe roher Milch gewarnt die ſehr geeignet ſeidie Tuberkuloſe auf den Menſchen zu übertragen Wie ſteht

es aber nun mit dem Genuſſe von Butter und Käſe da
doch wohl nicht anzunehmen iſt daß die Tuberkelbacillen beim
Umwandlungsprozeß der Milch in Butter und Käſe abgeſtorben
ſind Es würde gewiß im Jntereſſe vieler erwünſcht ſein wenn
durch Vermittelung der Saale Ztg Herr Prof Dr Eberth auch
hierüber ſein Gutachten dem Laien mittheilen wollte H H

Kursberichte Feruſprechdienſt der Saale Ztg
Berlin 19 Januar nachmittags

Fonds Börſe
8 3 Zermer W z äch 159,25

o 98 erliner Handelsgeſellſch 161,40490 Preuß Konſ Anl 196,00 Lanrahütte 138,25
3 W do do 98,70 Dortm Union St Prior 8425
4 Landſch Ctr Pſoöbr Bochumer Gußſtahlwerke 146,50
3 do do 97,10 Harpener Bergwerk 194,90

o Reichsanleihe

490 Meininger Hypthkbr 100,80 Oeſterreich Kreditaltien 175,60
Riebeckſche Montanwerke 189,50 rauzoſen 109,60
Cröllwitzer Papierfabrik 148,00 Lombarden 57,60
Lübeck Büchener Eiſ A 169,40 Galizier 93,25Mainz Ludwigshaſener 119,10 Ruhe Südweſtbahn 8450
Marienburg Mlawkaer 62,40 49 Oeſterr Goldrente 96,25
Gotthardbahn 161,40 494 Ungariſche do 92,60
Oſtpreußiſche Südbahn 87,00 490 Ruſſ 1880er Anleihe 97,75
Diskonto Kommandit 216 60 400 do 1889er Konſols 98,40
Darmſtädter Bank 159 25 III Orient Anleihe 78,40
Deutſche Bank 16325 Ruſſiſche Noten 236 00

Tendenz ſtill
Die Kurſe zu 9 verſtehen ſich per Kaſſa die übrigen per Ultimo

Getreide Vörſe
Weizen April Mai 195,00 MaiJuni 195 00 abgeſchwächt
Roggen April Mai 171,75 MaiJuni 168 75 ziemlich feſt

aſer April Mai 142,25 MaiJuni 143,00 ruhbigMbhi Jan 58,39 April Mai 58 60 mneniſchieben

Z

4 t r

v e 3 9 r
Von der Fondsbörſe Der heutige Verkehr bot der

Berichterſtattung nur wenig Stoff Es war eine ſo hochgradige
Geſchäftsruhe vorherrſchend daß kein einziges Gebiet als nur
einigermaßen belebt bezeichnet werden konnte Eine aus
geprägte Tendenz kam nicht zur Geltung auch ent
wickelten ſich keine bemerkenswerthen Kursſchwankungen
in den meiſten Fällen bewegten ſich die letzteren
zwiſchen e und Proz Ungünſtige wie günſtige Momente
blieben gänzlich unbeachtet und wirkungslos Die heute ver
öffentlichten Ziſſern des Wochenausweiſes der Reichsbank blieben
ganz ohne Einfluß weil die Spekulation aus der gegenwärtig
herrſchenden Geldflüſſigkeit keinen Nutzen ziehen kann Einiges
Leben hatten zeitweiſe die Aktien der Eiſenwerke auf
zuweiſen von denſelben erreichten Lanrahütte einige größere
Abſchlüſſe die Kurſe der Hüttenwerke ſtellten ſich weſentlich
billiger als vorgeſtern weil die veröffentlichten Geſchäfts
ergebniſſe der Laurahütte einer abfälligen Beurtheilung begegneten
Auch die Kohlenaktien ſetzten weſentlich niedriger ein da man
die Konjunkturen des Kohlenhandels in wenig hoffnungsreichem
Sinne erörterte Von den übrigen ſpekulativen Jnduſtriepapieren
zeichneten ſich Norddeutſche Lloyd durch einige Feſtigkeit aus
Die ausländiſchen Rentenpapiere haben bei geringem Ge
ſchäft zumeiſt etwas nachgegeben Die ruſſiſchen Noten
erlitten eine größere Einbuße blieben aber auch
ohne größere Umſätze Ohne allen Belang war auch
das Geſchäft in den Bankaktien von denen
nur Oeſterreichiſche Kredit Aktien und Diskonto Kommandit zu
einiger Geltung kamen Jm ganzen bewegten ſich die
Kurſe auf dieſem Gebiete um den vorgeſtrigen Stand herum Die
inländiſchen Eiſenbahnen haben ſich bei günſtigem Handel auf
dem vorgeſtrigen Niveau behaupten können Schweizer Bahnen
ſowie Jtalieniſche Mittelmeerbahn lagen feſt Warſchau Wiener
und Ruſſiſche Südweſtbahn neigten nach der entgegengeſetzten
Richtung Die öſterreichiſchen Transportwerthe entbehrten
der einheitlichen Haltung für Franzoſen und Lombarden beſtand
einiges Angebot anläßlich der unbefriedigenden Wochenausweiſe
der beiden Gefſellſchaften

Von ver Getreidebörſe Dieſelbe Geſchäftsſtille welche
an der heutigen Fondsbörſe vorwaltete war auch an dem
Getreidemarkte zu beobachten Die Umſätze beſchränkten ſich auf
das allerbeſcheidenſte Maß weil es an jeder Anregung von außerhalb
fehlte Die Witterungs verhältniſſe haben ſeit Sonnabend einen milden
Charakter angenommen ſie blieben aber ohne Einflußnahme
weil in Süddeutſchland noch ſtrenger Froſt herrſcht Die
Preiſe zeigten urſprünglich eine Neigung zur Aufwärtsbewegung
namentlich war dies bezüglich Weizens der Fall unter
dem Drucke der Geſchäftsſtille trat ſpäter aber eine Ab
bröckelung der erhöhten Preiſe ein Roggen bewegte ſich um
den vorgeſtrigen Stand herum das Nachgeben des Rubelkurſes
wirkte gegen eine Aufbeſſerung des Roggenpreiſes Das Geſchäft
in Hafer war ganz unbedeutend Die Haltung für Rüböl
war unentſchieden die Preiſe dieſes Artikels ſtellten ſich etwas
niedriger Eine recht günſtige Stimmung war für Spiritus
vorhanden die mäßigen Lokozufuhren namentlich die
jenigen von 70er Waare fanden ſofortige Aufnahme
bei beträchtlich erhöhten Preiſen auch für Terminwaare
beſtand rege Nachfrage trotzdem die Abgeber ihre Forderungen
weſentlich geſteigert haben der Verkehr hatte zeitweiſe eine recht
befriedigende Ausdehnung

Der Auſſichtsrath des Börſen Handels Vereins beſchloß der
Generalverſammlung die Vertheilung einer Dividende von 13 Proz gegen
12 Proz im Vorjahre vorzuſchlagen

Glasgow 19 Jan Telegr Warrantnotirungen
47,3 ſtetig

Schiffahrt
Norddentſcher Lloyd in Bremen 9

der Linien nach Oſt Aſten und Anuſtralten
Sachſen Bremen 12 Jau von Port SaidPreußen Bremen 14 Jan von Shanghai
Baiern Oſt Aſien 11 Jan in ColomboNeckar Oſt Aſien 11 Jan von SouthamptonHabsburg Bremen 9 Jan von GenugaKaiſer W II Bremen 15 Jan in Southampton

Letzte telegraphiſche Nachrichten

Brüſſelk 19 Jan Der Bürgermeiſter genehmigte
die für den Dienstag beabſichtigte Manifeſtation zu
Gunſten des allgemeinen Stimmrechts und traf die
nothwendigen Maßregeln zur Aufrechterhaltung der Ordnung
Die Regierung berief zwei Regimenter zur Verſtärkung

Brüſſels
Paris 19 Jan Der Winter iſt hier außerordentlich

ſtreng das Thermometer iſt in Macon bis 14 Grad in
Tours auf 15 in Toulouſe auf 20 in Sethy Algerien
auf 12 und in Perpignan auf 9 Grad gefallen Mehrere
Flüſſe ſind zugefroren was ſeit 30 Jahren nicht der
Fall geweſen iſt

Paris 19 Jan Nachrichten aus Chile beſagen daß
die aufſtändiſche Bewegung weiter um ſich greift

Loudon 19 Jan Jn einer Anſprache zu Tralee er
klärte Parnell geſtern er ſei in der letzten Zu
ſammenkunft mit Brien zu einem Einvernehmen
gekommen Er wiſſe allerdings nicht ob die gegneriſchen
Deputirten bereits eine Entſcheidung getroffen hätten es wäre
aber ihr Fehler wenn die Löſung der iriſchen Frage nicht
beendet würde

London 18 Jan Ein Telegramm des Reuter ſchen
Bureaus aus Mexiko ſagt die Gerüchte von einer be
unruhigenden Lage in der Republik Guatemala
ſeien unbegründet der Präſident von Guatemala
Barillas habe perſönlich nach Mexiko telegraphirt daß
überall im Lande Frieden herrſche und daß er nicht daran
denke vor dem Ablauf ſeiner Amtsdauer den Präſidentenpoſten
niederzulegen

Lonudon 19 Jan Dillon iſt geſtern von Newhork
kommend in Havre eingetroffen und daſelbſt von Brien
empfangen worden mit dem er alsbald eine mehrſtündige
Unterredung hatte

London 19 Jan Auf einem egyptiſchen Paphrus
mannfkript des britiſchen Muſeums wurde nahezu der voll
an Text der Abhandlung des Ariſtoteles über die Ver
aſſung von Athen aufgefunden

Konſtantinopel 19 Jan Der Sultan begnadigte
anläßlich des armeniſchen Weihnachtsfeſtes von 89 hier ge
fangenen Armeniern 76

Spiritus 70er Waare loco 48,90 Jan Febr 48,40 Apri48,70 50er Wagre loco 68 60 gen ai 68,45 feſt brit Mat
Petrotenm dieſen Monat 28,60 nächſten Mon 23,60 leblo

ſofort freigelaſſen die übrigen 13 blieben in Haft

Berlin 19 Jan Aus Bamberg werden 22 Grad Kälte
gemeldet

Die Begnadigten wurden



Zahlungs Einſtellungen ldu gen eutzündung 3 Herzſchlag 4, Tuberkuloſe 10 Allersſchwäche 7D Standrsamtliche Me n Schlaganfall 2 Brechdiarrhöe 1 Gebirnichlag 2 Diphtherie 2
Wohn Amts St z r e Standesamt Halle 17 Jan er monle 1 Tumor cereobri 1 Kopfroſe 2 EnTräſtung 2Namen gericht S S s Aufgedoten Der Schmied Wenzel Mühl und Anna Püſchel e n r 1 e und Nierenentzündung 1 dtippenfell

5 m l ülrichſtr 272 und Niemberg Der Schuhmacher Friedrich enizun dine immen W e uM Weinſaft Kfin Altona Attona 21 21 2 231 133 Se und Minna Huſter Wilhelmſtr 21 und Welbsleben r ſich 6 in hieſigen Krankenhäuſern ver
e D Biarthaer Annaberg Annaberg 13 1 20 2 2 3 g7 gen ar Hennig und Bertha Hennig Domgaſſe 1 und h h 2

Papier u Ealanterie Uenga r nliftewaarenhdlr Hamöurg Hamturg 15 1 21 2 10 2 17 3 wenn i 37 Franz Bieler de nieß r Angetomnmen e W bis 19 Jan
S wichensach gſm Tichan müſchau 14 1 18 2 2 3 hie W d r St icrodt S be 39 Der Zimmermann t n bung Arzt Dr Schomburg m Gem a Sera Rittm g Ogippſiadt Lippſadt 1415 be Gothe und Anna Strickrodt Spitze u Rittergutsbeſ v Kotze a Lodersleben Gymn Lehrer Dr Apel a ZeitAnton Beutmann Kfm Raſtatt da d 14 1 122 123 Wilhelm Kittel und Emma Kinne Zapfenſtr 17 Der Kellner PortFähnr v Graboweti o Giogan Landrath Wincker a Zeitz Gusdeſ

r er Kfm Sahrebeg Sabneb g 252 23 Hermann Müller und Marie Schulz Brandenburgerſtr Der Koſt a Gr Rodensleben Schitte a Sado studl theol Lehmann a Berlin
ax u r uhrm onebe I 2 1 Schloſſer Emil Schulze und Amalie Korwitz Schwetſchkeſtr 31 Pfarrer Schönfeld a Heiligenthal Fabrikant Niemeyer a Einbeck Rittergnutsbeſ

J Lint Aldingen Spaſchingen 14 1 2 112 2 12 2 und Mühlpforte 1/2 Der Handarb Hermann Müller und u Khnun t Wilm a Braunſchweig R e Derek
H Hoellenſtein Kfm Strasbarg Sirasburg 14 1 12 3 2 4 Eliſabeth Strödtke Bernburgerſtr 4 und Spiegelgaſſe Der Sm u Hoffmann a Berlin Ja ger u Raha e aiſgage

ſtraße 23
Geboren

Marie und
Waaren und Produktenberichte

Künſtl Aüngemittel Futterartikel
Magdeburg 16 Jan Bericht von Lutze u Heimann Chili

ſalpeter Die Tendenz des Marktes iſt ſehr feſt namentlich für nahe Sichten
welche infolge der ungünſtigen Verhältniſſe in Hamburg bedeutend im Preiſe

liegen ſind und noch weiter ſteigen werden da Ausſicht auf eine baldige
enderung dieſes Zuſtandes bei der andauernden Strenge des Winters nicht zu

waxten iſ ä ich s im Preiſe gewonnen und r f iſi ſti ii aetgedche daß be do Chu vemelteten denen Unnchen einen Irit Heka raheeg hege I ymer mann wart Hafen e Scene henen
weiteren Einfluß nach oben darauf ausüben können eine milie nna oritr g hauſen Peliteſon u Heuler a DresdenLondon 16 Jan Chiliſalpeter 7 sh 9 Feb April für ge

Bureaudiener Karl Kretzſchmar und Emma Teuſcher Forſter

Dietrich ein Karl Wilhelm Hermannſtr c
Auguſt Kümmelberg ein Bruno Walther Streiberſtr 29
Dem Bnuchbindermſtr Karl Obſtfelder eine
Alt Markt 14

Paul Streiberſtr

Auguſt Wenzig eine Margarethe Gertrud Wuchererſtr 15

a Remſcheid
Hirſchmann a Dresden Sahl

Dem Handarb Heinrich Kube Zwillingstöchter
Martha Delitzſcherſtr H Dem Handarb Auguſt

Dem Schaffner
Pr Lieut Richt a tJänicke a Löbejün Hüttendeſ
a Hamburg Frl Streck a
Dresden Anna Kohle a Eiſe
wirth Möbius m Gem a Br
a Leipzig reſel a Görlitz

der Hedwig BettyDem Handarb Friedrich Leiter ein Friedr
Dem Fleiſcher Julius Hillert ein

hauſen Foelin a Mainz S

Loth a Braunſchweig

a Fürth Priebatſch Löwenberg Johannis Timmendorfer Markwald
Kirchſtein a Neubrande

Neubert a LimdachR Schorn a Kölnmann a Fürth
Goldene Lugel Eiſenb Dir Bachſtein n Frau v Boeckmann a Berlin

Friedrichhorſt Ziegeleibeſ Alberti a Poley Gutsbeſ
Reiche m Gem a Rauſche Techniker Kretſchmar
Halberſtadt Göricke a Bielefeld Müller a

nach Frl Morge roth a Schleuſingen Land
ehna Kaufleute Holzhauſen Klein u Kormann
Schorſe a Erünberg Quaſt a Rheydt Frenkel

Ebert
tandenburg Tröltſch u Jänicke

m Gem a Sonneberg Knauth a Mühl
Danzer a Wien Hein a Nord

chindhoiz a Koburg Müller u Henkel g Berueck
wöhnliche Sorten ſür chemiſche Sorten Dem Schloſſer Albert Spinke eine Friederike Marie Anna Ponitſch u Naewie a Magdeburg Bornemann a Braunſchweig Vygan a

Baumwolle ort T Dem er et e et n r Gierke Sie Roſenvanm a en Loos G ren u a Stuttgart7 Liver 3 1 n Wo enbericht eine T lnna Erna argaretk e l rau ausga e Dem en erg a anno er ein a Emden teje a ohen imburg Palm avoon J So Gegenw Woche Vorige Woche Maler Richard Eiſenſchmidt ein Johannes Gerhardt Ernſt Die e eleg Sang e halber e S Schneider
Wochenumſa 22990 78,000 Müblgraben 20e Dem Kutſcher Friedrich Schulz eine Kronprinz Fabritant Steindecher g Berlin Rttergutsveſ v Veltheim

desgl von amerikaniſchen 66,000 60,000 Margarethe Agnes Merſeburgerſtr 23 Dem Maurer Otto m Gem u Fri Tochter u Frl Henny Ludwig a Oſtrau Amtsrüthe Dietze
desgl für Spekulation 19,90 29 Schulze ein S Karl Franz Guſtav Schillerſtr 220 1 unehel m Fam a Neubeſen Meyer m Eem a Rothenburg Rittergutsdeſ Hertwig
el r Cittichen Konſum 6 S 1 unehel T m Fam a Gotha Lieut Dietze a Salzwedel Kaufleute Hamburger Woiff
desgl unmittelbar ex Schiff 95,000 99/000 Geſtorben Der Fabrikarb Max Bergmann 17 J Fleiſcher e er Sang e her e h m ca

Wirklicher Export 11,000 14,000 gaſſe 30 Des Handarb Ludwig Spitzner Ehefrau Roſine geb v d Rors a Zrankſett a We Köſter a Bremen Kreiß a Mainz Land ger
Jmport der Woche 1031,000 147,000 Fiſcher 63 J Garz Des Handarb Robert Schauerhammer Burg Gieſel a Apolda Hilſchmann a Sinligart Hartwig a Maydedurgdavon amerikaniſche 126 000 S Albert I J Weingärten 12 Des Zugführer Hermann Menz a Dresden t
Bonn aerilauugge Egeling S Emil 1 J indenſtr 13 Der Fabrikarb Auguſt Stadt Berlin Fabrikbef Eichler a Gr Schönau Generalagent Nost
Schwere Woßoritaim e 20 006 210 000 Sem mler 33 Gr Klausſtr 20 Der Bötichermſtr Friedrich Fr r n ne Wathte a Leipzig Obergärtner
davon amerikaniſche 210 000 290,000 Dippe 60 J Klinik Leipzig ger a Mylau i W Kaufleute Kroner m
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Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an Keil a Nordhauſen
Lebensſchwäche 1 Krämpfen 2 Lungenlähmung 1 Lungen Kaſſel Hauffe a Hirſchberg

e 2 s 2 h h h a h k s z T e ev reren pBee e e oKola g
S ans Rein Kakao und Zuchker versehen mit den gesetzlich geschützten Marken des

Verbandes deutscher Schokoladefabrikanten welche reines durch amtliche chemische
S Untersuchungsstellen überwachtes Vabrikat gewährleisten und welche bei gleichen Preisen

an Güte die so sehr gepriesenen ausländischen Fabrikate übertreflen empfiehlt di S

Schokoladenfabrik von Fr David Söhne
Geiststr I BlarKt 19 Mühlweg und Wuohererstr Eeke

e e e See eeeeeeeeeeeeeeeereer e ee e

Gem Grund Grünbaum u

Güte Reinheit Löslichkeit Woh

K ,20 2 60
Geiststr I Farkt 19 Mühlweg

Franz a Schneeberg

vollkKommenstes FVabrikat unüber troffen in

Schokoladenfabrik von Fr David Söhne

Treue er n re ee e

Vogler a Berlin Reis a Stettin
S Rodbitſcheck a Prag

Böhme a Dresden

ehe

Schöſſel u
Müller a

lgeschmack und Billigkeit

20 g
ancd Wachererstr Eelk e

D er

Bekanntmachung

Börſe zu Halle a S
Die Mitglieder werden hierdurch zu der am

Donnerstag den 29 Jannar d J Vorm 9 Ahr
im Saale der Börſe ſtattfindenden

Generalverſammlung
Tagesordnung

1 Vorlegung der Rechnung für 1890
2 Entlaſtung der Börſen Kommiſſion

Halle a/S den 15 Januar 1891 e
Die Börſen Kommiſſion

Fr Liebau
Jahresverſammlung der Börſe

Auf Grund der von dem Herrn Miniſter für Handel und Gewerbe unterm
22 November 1888 genehmigten Börſenordnung für die Stadt Halle a/S hat
in jedem Jahre die Neuwahl von 9 Mitgliedern der Börſenkommiſſion und
zwei Reviſoren reſp Stellvertreter zur Prüfung der Jahresrechnung unter
Leitung eines Kommiſſars der Handelskammer ſtattzufinden Zu diefem Amte
von der Handelskammer berufen lade ich die Wahlberechtigten zur Theilnahme
an einer Verſammlung ein welche am

Donnerstag den 29 Jannar d J Vorm 9 Ahr
im Saale der Börſe

Tages Ordnung
1 Ergänzungswahl für ein ausgeſchiedenes Mitglied der Börſen kommiſſion
2 Ergänzungswahl für die 9 ordnungsmäßig ausſcheidenden Mitglieder

der Börſenkommiſſion
3 z von 2 Reviſoren bezw Stellvertretern zur Prüfung der Jahres

rechnung
Wahlberechtigt ſind alle bisherigen Mitglieder der Börſe zu Halle a S

welche den Jahresbeitrag für 1891 entrichtet haben ſowie ſolche Firmen
welche bis zum Wahltage ihren Beitritt erklären und den Jahresbeitrag für
das laufende Jahr entrichten

Halle a den 15 Januar 1891Der Kommiſſar der Haudelskammer
Jung

Eröffunngs Anzeige
Allen meinen Freunden und Bekannten zur gefälligen Nachricht daß icdl

Dryanderſtrafze Nr 4 ein

Restaurant und Cafe
eröffnet habe Für gute Viere und Speiſen iſt beſtens geſorgt

Hochachtungsvoll Waschiusky

erkameradſchaft
Abends 8 Uhr Verſammlung im

Der Vorſtand

Meyer s Converſ Lexicon die
neueſte Auflage zu 75 Mark zu verkganz neu f Poſtamt Schönebeck

unter E B 100 erbeten
Eine gebrauchte

Hobelbank

eingeladen

abgehalten wird

Halleſche Krie
Mittwoch den 21 d

Neuen Theater

Grosse Auction
Geiſtſtraße 2627

te Dienstag Vorut 10 Uhr5

Aufruf
Werthe Mitbürger

langen Jahren nicht mehr erlitten haben hat von Woche zu Woche
Noth und Elend eine Höhe erreichen laſſen die uns die Ueber
zeugung giebt im Sinne aller Menſchenfreunde zu handeln wenn
wir dieſen Aufruf zur öffentlichen Kenntniß unſerer Mitbürger
bringen mit der dringenden Bitte Helft

Viele hundert Hände ſind in Folge der andauernd
ſtrengen Kälte ſeit vielen Wochen ohne Arbeit ohne Brot

Die ſtädtiſche Armenpflege iſt bekanntlich nicht in der
Lage außerordentlichen Nothſtänden zu begegnen

Mitbürger laßt uns zeigen daß Mildthätigkeit und
Barmherzigkeit durch die mitunter recht trüben Erfahrungen
der letzten Zeit bei uns keineswegs erſtorben ſind

Zur Entgegennahme von Gaben ſind die unterzeichneten
Mitglieder der vierten Abtheilung des Volkswohlvereins bereit
ſowie auch die durch Aushang oder Plakate kenntlich gemachten
Sammelſtellen

Halle a den 18 Januar 1891
Arndt Stadtrath Mühlgraben Ia Demnuth Stadtverordneter
Mühlweg 17 E Friedrich Maurermeiſter Mühlgraben 5
Karras Buchdruckereibeſ Steinweg 24 Kohlſchütter Prof
Karlſtraße 34 Loofs Profeſſor Lafontaineſtr 8 Richter
Diaconus hinter der Ulrichskirche 2 G Seuff Rentier Große

Ulrichſtraße 6 II Wieſert Maler Kl Steinſtraße 1
Wer ertheilt Unterrichts Plätterin empfiehlt ſich Graſeweg 20 I

ſtunden in der ute Dienstruſſiſchen Sprache gerOff u C 4123 an die Exp d Ztg b Aug Grenzdörfer

einige

e SS Je

Schn iderin empf ſich Babnhofſt 14,H L Böllbergerweg
Ein paar gebrauchte Schellengelänte Dienstag den 20 d M

hat zu verkaufen Schlachtefestbei Ernst Hindorf
Meckelſtraße 3

Berichtignuug
Mit Bezug auf das Jnſerat in Nr

F Kluge Gr Steinſtraße 27/28
Primg getrocknete Schuitthohnen

empfiehlt Th Franz
Groſze Märkerſtraße 24

Grimmige Kälte wie wir ſie ſo hart und andauernd ſeit

Verloren Sonntag Abd ein Geld
täſchchen Portemonnate mit ca 54
Jnhalt Gegen gute Belohn abzugeben

Mauergaſſe 14 p l
Sonnabend zwiſchen 7 u 8 Abends

von Heinrich bis Albrechtſtr ein ſeid
Shawl verloren gegangen Bitte ab
zugeben gegen Belohn Heinrichſtr 1

Br Jagdhund ſt Fell mit Steuer
marke entl Gegen Bel abzug Karl
ſtraße 18 Vor Ankauf wird gewarnt

Ein graner Wolfsſpitz entlaufen
Geg Belohn abzug Brüderſtr 20 part
Junger Spitz zugel Kl Brauhausgaſſe7 I
Ich warne hiermit Jedermann meiner
Frau auf meinen Namen etwas zu
borgen da ich nicht Zahlung leiſte

Fr Neumann
Jch warne hiermit Jedermann

meiner Frau Aung Bähr etwas auf
meinen Namen zu borgen da ich keine
Zahlung leiſte

Landsberg den 17 Jannar 1891

G aneeeenFamilienNachrichten
Allen Freunden und Bekannten die

traurige Nachricht daß Sonntag den
18 früh 10 Uhr mein lieber guter
Mann und unſer Vater der Droſchken
beſitzer Karl Schaffuer plötzlich und
unerwartet verſchied

Um ſtilles Beileid bitten
Halle a/S den 19 Januar 1891

Die trauernden Hinterbliebenen
TodesAnzeige

Heute Nacht entſchlief ſanft nach
langen Leiden meine liebe Franu unſere
gute Mutter und Großmutter
Toniſe George geb Pahl

im 63 Lebensjahre Dies zeigen tief
betrübt an

Halle a/S den 19 Januar 1891
Die trauernden Hinterbliebenen

Sonnabend Abend 8 Uhr entſchlief
nach langen ſchweren Leiden meine
liebe Frau unſere gute Mutter und

9 u 11 d Ztg erkläre ich daß Herr
Ferd Fuhrmann berechtigt
iſt die Firma
Wilh Krahnert Co

Halle a Moſtrichfabrik ſelbſt
ſtändig zu vertreten Gelder in Empfang

Einen

Schwarze Kl Märkerſtr 3
Wegen Mangel an Platz Vettſpanne

m Matratze u Waſchtiſch gut erhalten
billig zu verkaufen Thurmſtraße 2 II
Eingang links

Eine Bohrmaſchine zu kaufen ſucht
Spiegelgaffe 8

Waarenſchrank geſucht Off unt
B 4125 an d Expedition d Zeitung

Ein Löwenpudel werß echt zwei

Ciuen Handſchlitten

zu quittiren Wilh Krahnert

abzugeben Friedrichſtraße 35 part r

30 Mk Belohnung
nerstag

aunrant und Wirthſchafts zu kaufen geſucht Offerten mit Preis
ventar ein ff Billard

jährig billig zu verkaufen Kronprinzen verlorene gold Armban
angahe unter 138 8 an die Exp d Z Gr Ulrichſtr 61 im Laden rechts Andenken wiederbringt Geiſtſtr 89 U r

Schlüſſel am Band verl Geg Bel meinen inn

i welcher mir das am Donw
bend von der Geiſtſtraße b z ſcheiden meiner unverge

Schwiegermutter Frau Karoline
Richter geb Roft im 52 Lebensjahre
was wir hiermit tiefbetrübt anzeigen

Trotha und Giebichenſtem
den 19 Januar 189

Die trauernden Hinterbliebenen
Für die überaus zahlreichen Beweiſe

zu nehmen u darüber Namens der Firma herzlicher Liebe und Theilnahme beim
Begräbni meines mir unvergeßlichen
theuren annes ſpreche ich hiermit

igſten Dank aus
alle den 19 Januar 1891

Wilhelmine Stolle geb Thomas
Fern Dank fur die vielen Be
eiſe freundlicher Theilnahme beim Hin

Von Gattin
anuar 1891

d Schwer

è

Halle alS den 18
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Bitte
Durch die dauernde Kälte und Arbeitsloſigkeit iſt

in vielen Häuſern unferer Gemeinde ſehr groſt Daz
manchen Familien noch Krankheit und Tod
erſchöpft Wir richten daher die

Unfere

die Noth
u kommt in
Mittel ſind

Bitte an unſere Mitbürger in
unſerer Gemeinde und Stadt uns gütigſt recht bald mit Gaben
ihrer Mildthätigkeit zur Abhülfe der

Der Vorſtand der kirchlichen Armenpflege
zu St Georgen

Ar S Syndikusx Ferd Reicheth Pfarrernun Th Hund Kramer

W
Fe r

c

53

9000 Mark Hans
grundſtück ſichere Syp geſ

Offerten unter O s 587 bef
Rucdiolf RIosse Halle a S
Eine Werkzeug Maſchinen
Fabrik in Thüringen mit ſehr
tüchtigen

Buchhalter
zum bald Antritt Derſelbe
müßte die kaufmänn Leitung
übernehmen und ein Kapital von
25,000 Mark einzahlen
welches ihm auf 1 Sypothek
ſicher geſtellt wird Offerten u
B I 24464 befördert Rudolf
Mosse Halle a/S

J 6 WHochrentabelſtes
altes Cigarren en gros
en detail Geſchäft größerer
Jnd Stadt incl herrſchaftl feinem
Grundſtück Extra Miethe 500 Mk
für feſt 24,000 Mk bei ger Anz
krankheitshalber zu verk Umſatz

S ca 40000 Mk geringſte Un
koſten hoher Verdienfr Off
J sub F 24467 bef RudolfFIOSSG Halle

Für ein größeres Manufaetur
u Modewaauaren Geſchäft in
Halle a S wird ver Oſtern ein

Lehrling
aus achtbarer Familie geſucht
Station im Hauſe Offerten unter
K c 24471 befördert Rudolf
Mosse Salle a S

BPrauerei Ausſchank
oder gutes Reſtaurant zu über
nehmen geſucht Offerten unter
R h 24473 befördert Rudolt
Mosse Salle a S

a

22
en

O

S

a

a

o

Q

5

a

S

O
d

t

O
S

g

d

5
2

4

D

5

2
S

S

Eine nachweisl rentableSeeW Goſtwirthſch o Reſtaurgut

o zu kaufen oder pachten geſucht
Off u N n 24472 befe Rud FIosse Halle c S

Geſchäftshaus
beſte Lage der Gr Ulrichſtr
bei 15,000 Anzahlung ſofort zu
verkauſen Refl wollen Adr unter

S O r 581 bei R Mosse Halle
a S niederlegen

e 35,000 Mk
vor 9000 auf ein rentables
Grundſtück per 1 April geſucht
Offerten unter W a 584 bef
Kurt oif FIosse Halle a S

Lehrling
für meine Gelbgießerei und
Gürtlerei ſucht Oſtern

Verd Haassengier
Gr Klausſtr 26

Zur Einrichtung dopvpelter
Buchführung und zu deren Be
aufſichtigung wird unter be
ſcheidenen Anſprüchen eine ge
eignete Perſönlichkeit geſucht
Adreſſen unter A Z 573 bef
Rudolf Mosse Halle a S

o15 20,000 Mk
wünſche ich zur ſichern Hypothek
zum I Febr od 1 April anf
zunehmen Offerten unter D n
S83 befördert Rudolf MIosse
Salle a/S

Für 1 April er wird auf ein
Rittergut eine in der feinen

Küche verfekte ſowie in Feder
viehzucht und Wäſche tüchtige

Virthſchafterin
geſucht Offerten mit Zeugniß
abſchriften und Gehaltsanſprüchen
unter F m 24453 bef Ruck
FIosase Halle g S

guten Spezialitäten ſucht einen

Moss HA
6 Brüderstrasse 6

Annoncen Annahme
alle Zeitungen und Fachzeltschriften des iIn und Au

a if g utes

Dettenborure Fr Ohms

e 4

Vermiethung ver 1 April a e oder auch früher
großer Maſchinen reſp Fabrik Räume

Getreide Böden
Stallungen auch getheilt

eiederlagsRäume
mit oder ohne Comtoir und Wohnungen Auskunft durch

Herrn C Lingesleben Maurermſtr Halle D ryanderſt 16

v 821Kohlengeſchäft
Ein nicht zu großes aber ein

trägliches Kohlengeſchäft in einer
mittl Stadt Thür Anhalts oder der
Prov Sachſen von einem zahlungs
fähigen Käufer per Caſſe zu
kaufen geſucht Zwiſchenhändler
verbeten Off unt W b 24431
bef Ruel FIosse Salle a S

c 4 o ſtHochverzinsl Eckhans
mit Materialgeſchäft und flott
Reſtaurant nicht unter 12,000
Anzahl krankheitsh fofort billig zu
verkaufen Off bef u E u 424
Rudols Flosse Halle a S
Lehrling

Schulkennt
niſſen für ein

Landesprodneten Engros Ge
ſchäft 1 April geſucht Offerten
unter A F 418 beförd Rudolf
Woſſe Halle a S

Penston
Jn einer gebild Familie finden

einige auswärtige Schüler welche
Oſtern die hieſigen höheren Schulen
beſuchen wollen freundl Aufnahme
u gute Pflege Gewiſſenh Beauf
ſichtig u Nachhilfe b d Schularb
ſowie Muſikunterr gratis Näh
im Comtoir d Landtwv Central
Vereins Merſeburgerſtraße 13

Kapital Geſuch
75,000 Markt

zu 4 h pro anno verzinslich
für I Stelle zum 1 April oder
1 Juli er auf ein Fabrikgrund
ſtück Provinz Sachſen mit 170,000
Mark Taxwerth außer Maſchinen
geſucht Hypotheken feſt und
dauernd gute Referenzen Selbſt
darleiher belieben Adreſſen zu richten
unter G m 24459 an Rud
FIosse Halle a S
1Zinshanus
Nähe der Bahn mit mehr als
1000 Mk Ueberſchußz bei ge
regelten Hypotheken mit billigem
Zinsfußz zu verkanfen

Offerten u A n 547 beförd S
S wozu freundlichſt

FlotteLandbäckerei
Dicht bei Deſſau habe eine flotte J

Landbäckerei ca 1500 Centner

Racliolf Mosse Halle S

Mehlverbrauch pro anno incluſive
ſämmtlichem im beſten Zuſtande
beſindl Jnventar Wagen Pferde 2c
bei mäßiger Anzahlung zu verkaufen

Offerten unter G R 50 an
Rudols Mosse Deſſau

15 30 A5 u 60,900 M
habe ich zum 1 April auf erſte
gute Ackerhypothek mit 400
Zinſen auch in getrennten Summen
zu verleihen

Oscar Sonnenthal
Gebr Herzberg s Nachf

Cöthen i/Anh
Mein neues Zſtöckiges Haus

mit großem Laden ſchönſter
Lage in einer Stadt von 18,000
Einw will ich für den billigen
aber feſten Preis von 5500
Thaler bei ea 1000 Thaler
Auzahl ſofort verkaufen Paſſend
für Schuhm Schneider 2c da in
d Str noch kein ſolches Geſchäft
Zahlungsf Selbſtkäufer woll Off
unter 8 g 526 an Rudolf
Mosse Halle a ſendenUnterhändler verbeten

werden auf einn en
44,300 Mk Off u R s 551 beſ
Rudoilr Mosse Halle g S

Grafzhoff

ullg2vagn h

slandes

Noth nunterſtützen zu wollen

T

99

99

e a

e

2 e S rac r Je S SJ 2

wozu ergebenſt einladet

Frie r

diverſe friſche Wurſt

e 9 95 9Köſtritzer Bier Halle
S Morgen Dienstag Schlachte Feſt

Früh 9 Uhr Wellfleiſch Abends div friſche Wurſt
Glustav Gioetze

d elios
Morgen Dienstag erſtes Schlachte Feſt

Von früh 9 Uhr an Wellfleiſch Abends div Wurſt und Suppe

e S öö n Ce

estaurant

Unlle a S

frischer Hummer
ff Bach Forellen

ſofort in und anßer dem Hauſe
Reichhaltige Speisenkarte

Ausſchank der Weingroſ zhandlung von

E A G aMagdeburg

Grohe Märkerſtraße 21
Größeres Reſtaurant mit hiſtoriſchen Gemälden

aus Alt Halle und München
Hanptausſchank des Münchener Bürgerbrän

und C Bauer ſchen Lagerbiers
Kräftiger guter Mittagstiſch à 60 u 100 Pf von 12 2 Uhr

Stammabendbrod zu kleinen Preiſen
Heute großes Schlachtelelt

O reRostaurant
Heute Dienstag Schlachtefeſt

S Früh 9 Uhr Wellfleiſch Abends friſche Wurſt u Suppe
wozu nur hierdurch freundlichſt einladet D OKegtanr Café Mars la Tour

Halle a S

Dienstag den 20 Jannar

Streiberſtraſze 22

Heute Dienstag den 20 Jannar

Markt S
Heute Dienstag den 20 d Mts

einladet

wozu freundlichſt einladet

Leipziger Cewandhaus Quartett

Der II Kammermusik
ündet nunmehr bestimmt am Montag den 26
reits veröffentlichten Programm statt

Neu Bach s Weinhaus RNen
Gr Ulrichſtraße 50

Täglich Prima Holländer Park Augtern

Abend
Januar mit dem

Eingang Schnulgaſſe

Fiüttagstiüsch von 3 Vhr Nark 1,50
Täglich FPrühstückstiseh in reicher Auswahl

WDiämers lüld So pers

berlin

ScohlIisacehtes West
Früh von 9 i Uhr an Wellfleiſch Abends Suppe Bratwurſt und

Paul Heinrich

I SchIachte WestF Schlüter

Reſtaurant Fürſtenhalle
e Scochlachte Vest

W BI äller
Govenschenke Giehbichenstein

Mittwoch den 21 d Mt8s

Schliachtefest
V Domes

W

r n

den 20
Dienstag

wozu ergebenſt einladet

Jahres Verſammlung

Frauenvereins für Stadtmiſſton
Mittwoch den 21 Januar Nachm 3 Uhr

im Conferenzzimmer der Marien Bibliothek
Eingang an der Marienkirche 1 und

Sämmtliche Mitglieder werden ſreundlichſt dazu eingeladen

Sing Akademie
Dienstag den 20 Jannar Abds

6 Uhr Uebung für Damen im
Saale der Volksschule

Anmeldung neuer singender Mitglieder
bei Herrn Reubke
Vorm 10 11 Uhr Der Vorstand

d Mts

Der Vorſtand Grüneiſen
Turnverein UVle,
2 Dienstag und Freitagz Abends von 10

e

u 4
c

hillerstrasse 37

Heute Dienstag friſche

F Vetter Martins
gaſſe 8 Auguſtaſtr Ecke

ſiehe
urſt u pe iekskanzler

t für Mit

Iahn s Restaurant Nagdeburgerstrasse 91

großer Narreu Abend
H Hahn

Turnübnng
glieder u Jugend

inrner in der ſtädtiſchen
Turnhalle am Roßplatz

Turnurather

Vereenigung
Hüt Dingsdag Abend Klock

Reuter Vörleſung
Gäſt ſünd willkamen

Uhr

29 in n

be 127 Vorſt 96

Ein B

StadtTheater
Offiziell

Montag den 19 Januar
an Farbe gelb

Anfang 7 Uhr
Der Wildſch

Komiſche Oper in 3 Akten von Lortzing

Dienstag den 20 Januar
128 Vorſt 32 Vorſt außer Abonnem
Anfang 7 Uhr Ende gegen P ern

Erſtes Gaſtſpiel des Großherz SächrPmetiegers Hans Giefſzen

Der Troubadour
Große Oper in 4 Akten von Verdi

Perſonen
Graf von Luna L Demuth
Gräfin Leonore B ProskyAcnzena Zigeunerin C Kaminsky
Manrico
Fernando F Krieg
Jnes Leonorens Ver

traute L Buttſchardt
Ruiz C BrinkmannEin alter Zigeuner G Greger

oter J Zimmermann
Gefährtinnen Leonorens Diener des
Grafen Krieger Kloſterfrauen

Zigeuner und Zigeunerinnen
Ort der Handlung Biscaja und Arra
ſgonien im Anſang des 15 Jahrhunderts

Manrico Kammerſänger Hans
Gießen als Gaſt

Nach dem 2 Akte größere Pauſe
Mittwoch 129 Vorſt 97 Ab Vorſt

Farbe weiß Loreley Hierauf
Eſther
Jn Vorbexeitung Triſtan u Jſolde

Gaſtſpiel des Königl Kammer
ſängers Paul Bulfz von der Kgl
Hofoper in Berlin Schiller und
Lotte

Victoria Theater
Heute Montag den 19 Januar 1891

Die Darwinianer
Luſtſpiel in 3 Akken

von J B von Schweitzer
Dienstag den 20 Januar 1891

Zum Benefiz für den beliebten
I Helden u Charakter Darſteller

Herrn Carl COlefeld
Der Viehhändler aus

Oberöſterreich
Aufang 8 Uhr Die Direetion

WValtala Mat
Direction Richard IIubert

Neuer Spielplan
Die Mikado Truppe Asra Ti

IKwta japaneſiſch muſikaliſche Blumen
ausſtellung und Excentriker Miß
Irma Orbasany mit ihren abge
richteten Kakadns Mr II El nano
Concertmaler Miß FIaria Kivira
Trapezkünſtlerin Fräulein Clara
Anton Koſtum Soubrette Herr
G Behrens Geſangshumoriſt
Frl Minna Stephanie und Herr
G Behrens Geſangs und Tanz
Duettiſten
Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der
Vorſtellung 8 Uhr Ende 44 Uhr

Mittwoch den 21 u Donnerstag
den 22 Januar Abends 8 Uhr

m Hö el KronprinzNur2populäre phyßtkaliſche

ExperimentalVorträge
auch für Damen

G P meGlänzende Verſuche aus der Licht u
Elektricitätslehre in neuen Apparaten
Hier noch nicht gezeigt wurden Roti
rende Kalkſpath und Glimmertreppen
Die Dähne ſchen Lichtzeichnungen Licht
wirkungen von Staubtheilen Der
Dubucg ſche Trog für Lichtſpiegelung
Dähne s neuer Verſuch Wie eine
Telephon u Phonographenmem
bran beim Anrufen ſchwingt eine
noch nubekannte optiſche Abbil
dung des Sprechens Der ſchwarze
Fleck an Seifenblaſen und ſeine neue
wiſſeunſchaftliche Bedeutung

Beide Abende verſchieden
Keine Wiederholungen

S 70 PlatinZink Elemente dienen
als Licht und Wärmequelle

Beide Abende Mk 2,50 1,50
Schüler 1,00 Ein Abend Mk

1,50 1,00 Schüler 70 Pfg
Karten vorher in der Lippert schen
Buchhandlung JI Micemeyer
Gr Steinſtraße 67

Pabst s Hötel
Landwehrſlraße 3a

Mittags Gäſte werden angenommen
ff Lagerbier und Pſchorrbrän

4/10 Ltr 20 4
Jeden Tag früh und Abends Stamm

Rocke s Reſtanrant
I

0

27 /1 L P T 12 Vhr
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